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ZWEI TAGE HERZLICHE 
GEMEINSCHAFT UND SPASS
85 Gemeindeglieder zwischen 1 und 73 Jahren verreisten vom 
24.-26. Mai gemeinsam an das 13. Gemeindewochenende unse-
rer Kirchgemeinde auf die Meielisalp.

Das Gemeindewochenende lebt von einer Reihe verschiedener 
«Zutaten»: Die Meielisalp oberhalb des Thunersees ist wunder-
schön gelegen. Nicht selten erleben wir dort herrliche, farben-
prächtige Sonnenuntergänge. Der Blick auf den See tut auch sonst 
gut. Und die Menus sowie das Frühstücksbuffet sind köstlich. 
Morgens und abends, jeweils um halb acht, gibt es eine kleine, 
liturgische Gebetszeit. Wie alles, ist auch diese freiwillig. Aber es 
tut gut gemeinsam einen Psalm zu lesen und in der Stille eigene 
Anliegen und persönlichen Dank vor Gott zu bringen.

Die Programmteile am Freitag- und Samstagabend beziehungs-
weise am Samstag- und Sonntagmorgen beginnen jeweils mit 
einer fröhlichen Zeit des Singens. Entsprechend der Altersspanne 
gibt es dabei Lieder für verschiedene Altersstufen, verschiedene 

MONATSWORT   

Bei niemand anderem ist Rettung zu finden 
als bei Jesus Christus; unter dem Himmel ist 
uns Menschen kein anderer Name gegeben, 
durch den wir gerettet werden können.

Apostelgeschichte 4,12

Gemeindeglieder begleiten sie spontan musikalisch. Am Freitag- 
und Samstagabend folgen bunte Spielabende. Dieses Jahr wur-
den sie von Markus und Brigitte Scheidegger sowie Roland und 
Barbara Mürner vorbereitet. Da gibt es immer viel zu lachen und 
die bunt gemischte Gruppe lernt sich so besser kennen.

An den beiden Vormittagen hat dieses Jahr Celina Rickli zusam-
men mit einer Kollegin ein spannendes Kinderprogramm vorbe-
reitet, eine Geschichte mit einem passenden Geländespiel. Es ist 
immer schön zu beobachten, wie von den Jüngsten bis zu Teen-
agern alle Kinder einander unterstützen.

Unterdessen beschäftigten sich die Erwachsenen mit Bibeltexten. 
Dieses Jahr hat Alex Kurz Anstossfragen zur Geschichte des «rei-
chen Jünglings» und zu einem Text aus dem Philipperbrief vorbe-
reitet. In den Gruppen kommt es jeweils zu einem spannenden Ge-
dankenaustausch, im abschliessenden Plenum können nochmals 
Fragen aufgeworfen oder Einsichten geteilt werden.

Der Samstagnachmittag steht im Zeichen unterschiedlicher Inte-
ressensgruppen. Die einen erfreuten sich am Mini-Golf-Spielen, 
andere wanderten über die nahe gelegene Hängebrücke oder ge-
nossen die Gemeinschaft auf der Terrasse des Restaurants.

Ab Samstagmorgen läuft nebenher das traditionelle Ping-Pong-
Turnier. Im Finale gab es eine familieninterne Ausmarchung zwi-



KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG: 
WECHSEL IN DER FINANZVERWALTUNG
An der ordentlichen Kirchgemeindever-
sammlung vom 9. Juni anschliessend an 
den Gottesdienst im Kirchgemeindehaus 
stand der Wechsel in der Finanzverwal-
tung unserer Kirchgemeinde im Zentrum. 

Therese Nayer hatte zuvor ein letztes Mal 
die ordentliche Rechnung 2023 präsentiert 
(die entsprechenden Zahlen standen in der 
Vorschau zur Versammlung im Juni-«in-
form».) Der Präsident, Ruedi Minder, durf-
te Therese Nayer im Verschiedenen ganz 
herzlich danken für ihre jahrelange, ausge-
zeichnete Arbeit!

Therese übernahm die Finanzverwaltung 
unserer Kirchgemeinde im Sommer 2003. 
Während 21 Jahren besorgte sie in grosser 
Gewissenhaftigkeit und mit viel persön-
lichem «Herzblut» die Finanzen unserer 
Kirchgemeinde. Das bestätigte an der Ver-
sammlung auch unsere langjährige Reviso-
rin, Lydia Hunziker. In einer Zeit, in der die 

Rechnungslegung auf Grund zahlreicher 
Vorschriften zunehmend komplizierter 
wurde, präsentierte Therese die Rechnun-
gen und Budgets in unseren Versammlun-
gen jeweils klar und verständlich. Therese 
zeigte zudem viel Flexibilität bei den wach-
senden Ansprüchen seitens der Kirchge-
meinde – Stichwort «Förderverein» und un-
sere sozial-diakonischen Stellen!  Auch bei 
solchen ungewohnten Wegen unterstützte 

schen Vater Andreas und Sohn Raphael 
Borner.

Das unkomplizierte Miteinander, die herzli-
che Gemeinschaft, Gottes spürbare Gegen-
wart … all das ist für uns immer wieder neu 
ein beeindruckendes, berührendes und er-
füllendes Geschenk. Gemeindewochenen-
den sind einfach eine ganz besondere Zeit. 
Herzlichen Dank allen, die sie ermöglichen!

AUS DEM KIRCHGEMEINDERAT
 
Neue Finanzverwalterin
Für die Nachfolge als Finanzverwalterin 
durfte der Kirchgemeinderat Margreth 
Hofer von Huttwil anstellen. Die dreifache 
Mutter ist ausgebildete Finanzverwalterin 
und arbeitet schon seit 9 Jahren in diesem 
Bereich. Seit Anfangs Mai wird Margreth 
Hofer von Therese Nayer sorgfältig in ihre 
künftige Aufgabe eingeführt. Sie freut sich 
darauf und der Kirchgemeinderat ist glück-
lich, dass er eine qualifizierte Nachfolge 
finden durfte und es keine Vakanz gibt. Er 
wünscht Margreth Hofer Gottes Segen und 
gutes Gelingen in ihrer neuen Aufgabe.

Befreiung Dienstwohnungspflicht 
Pfr. Samuel Reichenbach
Der Kirchgemeinderat hat Pfr. Samuel Rei-
chenbach ab Sommer/Herbst 2025 von der 
Dienstwohnungspflicht im Pfarrhaus Sum-
meracher befreit. Diese Befreiung ist in den 
entsprechenden Reglementen vorgesehen, 
wenn ein Pfarrer ab dem 58. Lebensjahr 
eine eigene Wohnung im Blick auf seine 
Pensionierung erwirbt. Samuel und Kathrin 
Reichenbach konnten eine Eigentumswoh-
nung in Thunstetten erwerben, die aller-
dings erst im Bau befindlich ist. Dank der 
nicht allzu grossen Distanz wird es Samuel 
Reichenbach möglich sein, seine Aufgaben 
in den verbleibenden Dienstjahren von dort 
aus wahrzunehmen.

und ermutigte sie den Kirchgemeinderat 
in seinem Gottvertrauen, erinnerte freilich 
auch wachsam daran, dass es bei allen 
Ideen einen finanziellen Rahmen gibt. Wie 
viel Hintergrundarbeit mit Pensionskassen, 
Versicherungen, Revisionen, AHV-Abrech-
nungen, usw. anfiel, ist uns als Kirchge-
meinde kaum ins Bewusstsein gekommen.

Ruedi Minder betonte, dass die Finanzen bei 
ihr bestens aufgehoben waren. Mit einem 
Geschenk und mehrfachem, herzlichem 
Applaus wurde Therese Nayer von den 
41 Stimmberechtigten und vier Gästen in 
grosser Dankbarkeit verabschiedet.

Im Verschiedenen wies ein Gemeindeglied 
darauf hin, dass die Tonqualität über die 
neue Akustikanlage in der Kirche verbes-
sert werden sollte. Ruedi Minder antwor-
tete, dass der Kirchgemeinderat vermehrt 
solche Rückmeldungen erhalten habe und 
sich dem Problem annehmen werde.

Therese Nayer verwaltete die Finanzen der Kirchgemeinde während 21 Jahren mit viel 
Engagement und Herzblut. 



BLICK ÜBER DEN ZAUN
OEKUMERA, DAS KIRCHENFENSTER AUF RADIO 32 Jeden Mittwoch 
um 18:45 Uhr. Die Sendungen werden jeweils am Sonntag um 19:10 Uhr 
wiederholt.

MITTEILUNGEN
KOLLEKTEN IM MAI 2024
 

05.05. Förderverein Kirch-  709.00 
 gemeinde Rohrbach   

09.05. Intern. ökumenische  447.00 
 Organisationen   

12.05. Schwanger, ratlos  451.00 
 wir helfen 

19.05. Pfingstkollekte  426.00 

26.05. Wycliff, Michaela  584.00 
 Hedinger 
 
Herzlichen Dank für alle Gaben!

 
PFARRAMTSVERTRETUNG
Bis am 14. Juli wenden Sie sich bitte 
inallen pfarramtlichen Angelegenheiten an 
Pfr. Samuel Reichenbach, Tel 062 965 15 
44 (Ferien Pfr. Alex Kurz).

Vom 22. Juli - 11. August wenden Sie sich 
bitte in allen pfarramtlichen Angelegen-
heiten an Pfr. Alex Kurz, Tel 062 965 13 43 
(Ferien Pfr. Samuel Reichenbach).

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN 
MAI 2024

TAUFEN
12. Mai: Lenja Minder, Tochter des Romano 
Minder und der Brigitte Ruch, Toggiburg-
strasse, Rohrbach.

12. Mai: Jelia Wälti, Tochter des Daniel und 
der Nadja Wälti-Hofer, Untere Sonnseite, 
Leimiswil.

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss 
nicht, was er dir Gutes getan hat.  
Psalm 103,2
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NAVIGATIONSGRUPPEN – WEIL WIR 
ORIENTIERUNG BRAUCHEN
Navigationsgruppen gibt es in unserer 
Kirchgemeinde seit zwanzig Jahren: 
unterschiedliche Menschen tun sich zu-
sammen, um ein Jahr lang vierzehntäg-
lich Bibeltexte zu einem ganz bestimmten 
Thema zu lesen (z.B. Gerechtigkeit Gottes 
aus biblischer Sicht, Lebenslügen durch-
schauen, aus der Vergebung heraus leben 
lernen).

Für eine geeignete Textauswahl sorgt Pfr. 
Alex Kurz, ebenso für Fragen, die den Zu-
gang zum Text erleichtern. Am Schluss 
des Abends gibt's Tee oder Kaffee, Süsses 
oder Salziges, je nachdem, was die jewei-
ligen Gastgeber vorbereitet haben. Einmal 
im Jahr organisiert die Gruppe einen klei-
nen gemeinnützigen Einsatz. Nach total 16 
Abenden lösen sich Navigationsgruppen 
planmässig wieder auf und formieren sich 
nach den Sommerferien unter anderen 
Themen neu. Unsere Auswertungen zei-
gen, dass die Treffen die Zeit wert sind, die 
sie beanspruchen. Wieso?

• Weil die Bibel ihre Schätze oft erst preis-
gibt, wenn wir gemeinsam darin lesen.

• Weil wir Gemeinschaft mit anderen 
brauchen – gerade auch mit solchen, die 
nicht immer alles gleich sehen wie wir.

• Weil wir Orte und Zeiten brauchen, wo 
wir aus dem Alltag aussteigen und auf 
Gott hören.

• Weil wir im Leben Orientierung brau-
chen.

Die neue Kursrunde beginnt im August/
September. Wer dabei sein möchte, kann 
sich bis Ende Juli bei Alex Kurz melden (062 
965 13 43, kurz@kirche-rohrbach.ch). Er 
hat die Liste der möglichen Themen sowie 
Anmeldezettel und ist bereit, Auskunft zu 
geben über die Idee und das Konzept. Seit 
ihrer ersten Durchführung im Jahr 2004 
betrug die Anzahl der Teilnehmenden über 
hundert Leute, mittlerweile sind es jährlich 
etwa fünfzig Personen, die jeweils in durch-
schnittlich fünf Gruppen miteinander unter-
wegs sind.

Am Sonntag, 11. August treffen sich alle 
Angemeldeten nach dem Gottesdienst in 
der Kirche, um ein Datum für den ersten 
Abend der jeweiligen Gruppe festzulegen.

Alex Kurz

VORSCHAU SENIORENREISE
Am Dienstag, 3. September dürfen wir um 
10:00 Uhr zur diesjährigen Seniorenreise 
aufbrechen. Sie führt uns via Bigenthal – 
Worb – Gürbetal auf den Gurnigelpass und 
von dort zum Schwarzsee. Das Mittages-
sen erwartet uns im Restaurant Gypsera 
am See. Auf der Rückreise gibt es in Kall-

nach eine Andacht in der Kirche und einen 
Zvierihalt. Ca. um 18:30 Uhr sollten wir 
wieder in Rohrbach eintreffen.

Die genaue Ausschreibung folgt im August-
«inform». Es freut uns, wenn sich viele das 
Datum vormerken!



GOTTESDIENSTE IM JULI
DATUM ZEIT THEMA
 
07. Juli 09:30 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Samuel Reichenbach.

14. Juli 10:00 Uhr Berggottesdienst mit Taufen auf der Käsershausgasshöhe  
   in Leimiswil, gemeinsam mit der Kirchgemeinde Ursenbach,  
   Pfr. Durs Locher. Mitwirkung der Musikgesellschaft Ursen-  
   bach. Im Schlechtwetterfall findet der Gottesdienst in der  
   Kirche Rohrbach statt (siehe unten).

21. Juli 09:30 Uhr  Schlussgottesdienst Sommerlage für Gross u Chly, 
   Christof Fankhauser, Celina Rickli und Lagerteam.

28. Juli 09:30 Uhr  Kein Gottesdienst

01. August 09:30 Uhr Gottesdienst zum 1. August, Pfr. Alex Kurz.

04. August 09:30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Alex Kurz. 

KINDERHORT 
Während den Morgengottesdiensten gibt es einen Kinderhort im Kirchgemeindehaus.

KIRCHENKAFFEE
Anschliessend an die Morgengottesdienste sind die GottesdienstbesucherInnen herzlich zu 
einem Kirchenkaffee oder Kirchenapéro ins Kirchgemeindehaus eingeladen.

VERANSTALTUNGEN
JUGENDGRUPPÄ 
Donnerstag, 4. Juli, 19:30 Uhr, 
«Beizezimmer» (Pfarrhaus).

SENIOREN
Offener Mittagstisch: Dienstag, 30. Juli, 
12:00 Uhr, Kirchgemeindehaus. An-/Ab-
meldungen von Dauerangemeldeten bis 
Freitag vorher an Esther Galli, Tel. 062 964 
10 10.

Senioren-Stubete: Dienstag, 9. Juli, 
14:00 Uhr, Kirche, Pfr. Samuel Reichen-
bach. Musikalische Mitwirkung: «Susan-
ne's Buebe».

Gottesdienst im «Sunnehof»: Dienstag, 
16. Juli, 10:00 Uhr, Pfr. Alex Kurz.

Bibellesen im «Sunnehof»: Dienstag, 
2 Juli, 9:30 bis 11:00 Uhr.

SEELSORGERLICHE GESPRÄCHE
Dieses Angebot kann grundsätzlich jeder-
zeit bei beiden Pfarrern, beim Vikar und 
bei der sozialdiakonischen Mitarbeiterin 
genutzt werden. Telefonische Anmeldung 
ist erwünscht.

AMTSWOCHEN
01. Juli - 05. Juli: Pfr. Samuel Reichenbach 
08. Juli- 12. Juli: Pfr. Samuel Reichenbach 
15. Juli - 19. Juli: Pfr. Samuel Reichenbach 
22. Juli - 26. Juli: Pfr. Alex Kurz 
29. Juli - 02. August: Vikar Daniel Herrmann

TAUFSONNTAGE 
11. August, 1. September, 22. September, 
20. Oktober, 17. November, 15. Dezember. 
 
PREDIGTAUTO (Koordinationsstellen) 
Auswil: Johann Hirschi, Gehren, 
062 965 36 85 oder 079 196 50 77 

Leimiswil und Kleindietwil: 
Christine und Daniel Lüthi, Neuacker, 
Leimiswil, 062 965 20 44 

Rohrbachgraben: Therese Kilchenmann, 
Wald, 062 965 14 7

BERG-GOTTESDIENST IN LEIMISWIL 
VOM 14. JULI
Den Leimiswiler-Berggottesdienst mit Taufen feiern wir bei geeignetem Wetter im 
Freien. Die Musikgesellschaft Ursenbach wird den Gottesdienst musikalisch gestalten. 
Wir feiern den Gottesdienst gemeinsam mit der Kirchgemeinde Ursenbach. Alle Ge-
meindeglieder sind herzlich eingeladen auf die Käsershausgasshöhe! 
 
Bei schlechter oder zweifelhafter Witterung findet der Gottesdienst in der Kirche 
Rohrbach statt, ebenfalls erst um 10:00 Uhr. Die Musikgesellschaft wirkt auch im 
Schlechtwetterfall mit. 
 
Im Zweifelsfall gibt die Homepage www.kirche-ursenbach.ch Auskunft über den 
Durchführungsort. Oder Pfr. Durs Locher, Tel. 062 965 11 76.

KONTAKTE
Pfarrämter: 
Samuel Reichenbach, 062 965 15 44, 
reichenbach@kirche-rohrbach.ch 
Alex Kurz, 062 965 13 43, 
kurz@kirche-rohrbach.ch 
(Bei Bestattungen diensthabender 
Pfarrer: 062 965 40 20)

Vikar: 
Daniel Herrmann, 079 842 65 48, 
herrmann@kirche-rohrbach.ch

Sozialdiakonische Mitarbeiterin: 
Celina Rickli, 079 374 82 39, 
rickli@kirche-rohrbach.ch

Sekretariat: 
Edith Minder-Zaugg, 062 965 05 83, 
minder@kirche-rohrbach.ch

kirche-rohrbach.ch 
 
@reformiertrohrbach


